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Jahresrückblick 2020
der Musikkapelle Roggenzell und des 
Jugendfördervereins der Musikkapelle 
Roggenzell
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Freunde der „Roggenzeller“,
dieses Mal blicken wir auf ein schwieriges Jahr zurück, das geprägt war von der Pandemie und 
den damit einhergehenden Einschränkungen, die uns sehr viel von unserem gewohnten Jahres-
ablauf genommen haben.

Zu Beginn des Jahres haben wir intensiv auf das Osterkonzert geprobt und mussten dann 
schließlich doch komplett absagen und ab Mitte März für mehrere Monate den Vereinsbetrieb 
pausieren.  

Aber Anfang Juni hat sich die Lage dann so weit entspannt, dass wir in kleinen Gruppen wieder 
unserem Hobby nachgehen konnten. Wir haben wo immer es möglich war geprobt und den 
einen oder anderen kleinen Auftritt absolviert.

Durch die Probearbeit in kleineren Besetzungen haben sich auch wieder Gruppierungen her-
ausgebildet, die aus der Not eine Tugend gemacht haben und mit viel Spaß bei der Sache sind.

Die Jugendarbeit haben wir mit nur kurzen Unterbrechungen fortgeführt und Einzel- und Grup-
penunterricht angeboten. So konnten wir den gewohnten Ablauf für unseren Nachwuchs weit-
gehend aufrechterhalten.     

Das Burgfest haben wir dieses Jahr mit unserem „BurgfestToGo“ mal ganz anders gemacht. Jeder 
konnte sich über die Internetseite verschiedene Essenspakete bestellen, die wir dann geliefert 
haben. Das wurde super angenommen und es haben in ganz Neuravensburg und Umgebung 
kleine oder auch größere Gartenfeste stattgefunden. 

Am Ende des Jahres möchten wir uns bei allen bedanken, die uns das Jahr über so großartig 
unterstützt haben, bei unseren Freunden, Sponsoren und Förderern.

Im Namen der Roggenzeller Musikantinnen und Musikanten, wünschen wir Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie alle gesund!

Ihre Musikkapelle Roggenzell

Tobias Rief Tobias Berle Thomas Riether Clemens Knill

Vorstände Dirigent Vorstand Förderverein
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AUF WAS FREUEN WIR UNS NACH CORONA ... 
DAS SAGEN DIE MUSIKANTEN/INNEN

Stimmunsmusik ... und das Bier 
danach am Automat. Nachdem aktuell die Proben wieder ausgesetzt sind, freue ich 

mich fast schon am meisten wieder auf die Proben. Das Musi-
zieren zusammen mit der Kapelle, regelmäßig zusammen spie-
len, ein Teil der Kapelle, der Musik zu sein. 
Und natürlich das abschließende Bierchen am Ende, das auch 
dazu gehört.Zusammen Klang und Groove 

erzeugen, der für jeden Einzelnen 
unerreichbar bleibt.

Freue mich saumäßig darauf wieder mit allen 
auf der Bühne zu stehen und mit dem Bauch-
laden am Burgfest auf die Freundschaft anzu-
stoßen!Mir fehlt am meisten wieder regelmäßig proben 

zu können, alle zu sehen, die man sonst nicht 
sieht und Literatur spielen zu können, die nur im 
Gesammten g‘scheit klingt.

Einfach einen Sonntag verdummen. Das aber 
ganz positiv gemeint. Einen herrlichen Tag mit 
netten, fröhlichen Menschen verbringen. Mit 
viel lachen, essen, trinken, Musik ... ohne Sorgen.

Auf die Gemeinschaft, Leute treffen, Gespräche, 
schöne gemeinsame Momente.

Ich freue mich sehr:
-auf das Konzert unserer Blaskapellen und auf das nächste Osterkonzert der    
  Roggenzeller und die Begegnungen und den Austausch mit netten Menschen
- auf den tollen Wangener Kinderfestumug
- auf das einzigartige Neuravensburger Burgfest
- die Sommer- und Musikfeste in unserer schönen Gegend 

Das schönste dieses Jahr war die Hochzeit von Johanna und 
Dominik. Nach der langen Pause wieder die Kollegen zu tref-
fen und das Instrument in die Hand zu nehmen. Ein kleines 
Ständchen für die beiden zu spielen. Leute treffen und zu-
sammen Musik machen, Spaß haben, Bierchen trinken und 
vor allem die tollen Auftritte.

Ich hoffe auf viele voll aufgela-
dene Batterien, um den Verein 
wieder laufen lassen zu können.
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BURGFEST TO GO

Christian Hempel

Auch unser traditionelles Burgfest, mit seiner 
einzigartigen Atmosphäre rund um die Burgru-
ine von Neuravensburg, konnte in diesem Jahr 
leider nicht stattfinden. Doch so ganz auf das 
Flair und die Genüsse verzichten, mussten die 
Freunde des Burgfestes auch dieses Jahr nicht. 
Ein Jahr ohne ein kühles Festbier, ein halbes 
Burg-Hähnchen oder eine leckere Heiße Seele 
wäre einfach zu lange gewesen, weswegen wir 
uns etwas haben einfallen lassen.

Am 08. August 2020 versuchten wir mit dem 
„Burgfest To Go“ das Burgfest zu Ihnen nach 
Hause zu bringen. Wir haben „Pakete“ geschnürt, 
damit Sie mit Ihren Freunden zu Hause, trotz der 
Umstände, ein Burgfest-Erlebnis haben konnten. 
Für einen Preis von 70 Euro pro Paket (normal 
oder vegetarisch) sowie den dazugehörigen 
Freigetränken, konnte man das Burgfest-Feeling 
versuchen zu sich zu holen – Musik-CD’s der 
„Roggenzeller“ und der „Kleinen Egerländer Be-
setzung“ inclusive.
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Schon am Vortag begannen die Vorbereitungen: Salat wurde gesputzt, Hähnchen wurden gewürzt 
und die Salatsoße wurde zubereitet. Am Samstagmittag ging es dann los: vor der Festhalle wurde 
die „Essensstraße“ aufgebaut und die Öfen und die Friteuse gestartet. In der Mitte wurde ein „Pack-
tisch“ aufgestellt und wir starteten gespannt, wie das Ganze ablaufen würde. Vier „Ausfahrteams“ 
begonnen ihre Fahrten von Neuravensburg bis Wangen, von Achberg bis Hergensweiler. Auch das 
Küchen- und Packteam kam immer mehr ins Laufen und schickten im 10-Minuten Rhythmus Hähn-
chen, Pommes, Heiße Seelen, Asia-Nudeln und Salate auf die Reise.

Ob in Gärten, Firmen oder einer nachgebauten Burgfest-Kulisse: unsere Pakete waren überall will-
kommen und wurden schon sehnsüchtig erwartet.

Vielen Dank an den Förderverein des Musikvereins Schwarzenbach, der die Heißen Seelen für die 
Pakete zubereitet hat - es hat super geklappt und es war eine schöne Gemeinschaftsaktion.

Nun bleibt uns nur zu hoffen, dass wir unser Burgfest nächstes Jahr wieder wie gewohnt auf dem 
Burggelände feiern können.



6

Das Corona-Virus greift tief in unser Leben ein. Dies betrifft uns alle in großem Maße und natürlich 
auch das Vereinsleben bei der Mukaro. Im ersten Lockdown wurden erst Proben gestrichen, dann 
unser Osterkonzert und nach und nach ein Auftritt nach dem anderen abgesagt. Puuuh!!! Das war 
schon „bittere Medizin“.

Anfang Juni dann ein erster Lichtblick. In kleiner Runde durften unter Einhaltung der Corona-
Regeln wieder harmonische Aerosole durch unsre Blechbüchsen fliegen. HURRA, WIR LEBEN 
NOCH! Endlich geht wieder was.

Verschiedene Gruppen wurden eingeteilt und unter anderem gründete sich auch ein Ensemble 
für die etwas älteren Musikanten, liebevoll die „Risikogruppe“ genannt. Und wie es oft passiert, hat 
sich eine tolle Eigendynamik entwickelt, die allen Beteiligten Freude ins Herz und ein Lächeln aufs 
Gesicht gezaubert hat.

In harter, engagierter Probenarbeit wurden nun etliche Stücke aus den Bereichen Marsch, Polka, 
Walzer und Weisen einstudiert. Und weil Probenarbeit im Freien mit regelmäßig virusvernich-
tenden Trinkpausen eh weniger infektiös sein soll, wurde eine öffentliche Musikprobe im Garten 
unseres Musikkameraden Fritz organisiert. Leider hat´s geregnet, wodurch unsere Klänge nicht 
sehr viele Zuhörer anlockten (und das, obwohl nichtmal Lockdown war? Komisch!). Doch uns 
hat´s, obwohl wir nass wurden, einen Riesenspaß gemacht und alle die dabei waren, Musikanten 
sowie Gäste, haben es richtig genossen.

Konrad Nuber

WAS MACHT CORONA MIT DER
MUKARO?
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Das machte Lust auf mehr. Einer 
Anfrage von Siggi, beim Geburtstag 
seiner Mutter ein kleines Ständchen zu 
spielen, haben wir mit Freuden zuge-
stimmt. Hier konnten und durften wir 
unser gesamtes Repertoire vortragen 
und weil´s allen so viel Freude machte 
wurde danach nach allen Regeln der 
Kunst auswendig weitergemacht. Es 
war ein sehr zünftiger Abend unter 
freiem Himmel, welcher Lebensfreude 
pur initiiert hat.

Berichtenswert ist auch noch das Ständchen für unser Ehrenmitglied Sepp, welches wir aus 
Corona-Gründen per Video aufgenommen und ihm mit unseren allerbesten Wünschen zuge-
schickt haben. Hier sind uns sehr liebenswerte Berichte über seine große Freude und tolle Reak-
tion zu Ohren gekommen. Musik spendet, besonders in dieser Zeit, Endorphine und Energie. 
Besondere Zeiten erfordern eben besondere … Ständchen… oder so! Lond it Luck!

Und weil die Risikogruppe in ihrer großartigen Verfassung nur so vor Spielfreude sprudelte, 
durfte sie auch noch das traditionelle Standkonzert nach dem Patrozinium/Musiker-Jahrtag über-
nehmen.

Momentan befinden wir uns wieder im Lockdown und der Probenbetrieb ruht. Wir sind uns aber 
sicher, auch dieser geht bald vorbei. Und dann heißt es endlich wieder: NO RISK, NO FUN!!!
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HOCHZEITEN
WIR GRATULIEREN ...

Alexandra und Fabian

Johanna und Dominik
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GEBURTSTAGE
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Unser Angebot – Musik für Babies und KinderUnser Angebot – Musik für Babies und Kinder
Musikgarten

Für Kinder vom 6. Lebensmonat bis zum 3. Lebensjahr bieten wir verschiedene, in Altersklassen 
eingeteilte Musikgartenkurse an. Der Ablauf jeder Stunde ist sorgfältig auf die Bedürfnisse der 
jeweiligen Altersgruppe abgestimmt. Eine ausgewogene Mischung an Liedern, Fingerspielen, 
Kniereiten, Sprechversen und Tänzen sorgt für Abwechslung.

Jugendmusikschule

Mit der Musikschule Wangen geht die musikalische Früherziehung für Kinder von 3 - 5 Jahren 
weiter. Hier dreht sich alles um fantasievolle Bewegungsspiele, das Singen von Liedern und Expe-
rimentieren mit der Stimme. Auf den Instrumenten des kleinen Schlagwerks und den Stabspielen 
erfinden die Kinder eigene Musikstücke und machen erste Erfahrungen mit dem Musizieren in der 
Gruppe. Das rhytmische und metrische Gefühl wird gefördert und geschult.

Für Kinder ab 6 Jahren gibt es die „Musikfantasie“. Dies ist eine zweijährige musikalische Grund-
ausbildung, bei der bereits Elementares Musizieren mit Orff-Instrumenten und Glockenspiel, Hör-
erziehung, Instrumentenkunde, das Kennenlernen der Notenschrift und die Erarbeitung musikali-
scher Grundbegriffe zu den Inhalten gehört.

Für Kinder von Klasse 1 - 3 gibt es eine einjährige musikalische Grundausbildung (Elementarun-
terricht mit Flöte).
Informationen zur Anmeldung: Patricia Knill, Mobil 0171/2747601

Danach können die  Kinder eine Ausbildung beginnen. Grundsätzlich kann jedes Blas- und Schlag-
instrument erlernt werden, meist sogar in den Räumlichkeiten der Musikkapelle Roggenzell in der 
Alten Schule Roggenzell. Wir übernehmen die Organisation der Lehrer.
Information: Clemens Knill, Tel. 07528/975388

DIE JUGENDARBEIT DER 
MUSIKKAPELLE ROGGENZELL



11

13. Februar 2021		  Kinderball in der Turnhalle in Neuravensburg
04. April 2021		  Osterkonzert in der Turnhalle Neuravensburg
15. - 16.  Mai 2021		  Stimmungsmusik in Esselbach
30. Mai 2021		  Umzug 200 Jahre MK Berg in Berg FN
13. Juni 2021		  Frühschoppen Sonja Lüdtke in Neuravensburg
19. Juni 2021		  Hochzeit Alexandra Räuker und Fabian Bucher
27. Juni 2021		  Kirche und Frühschoppen beim Waldfest in Obereisenbach
08. Juli 2021		  Stadtmauerkonzert in Wangen
13. - 15. August 2021	 Burgfest in Neuravensburg
21. August 2021		  Hochzeit Nadine und Martin Duller in Niederwangen
09. Oktober 2021		  Hochzeit Sonja und Philipp Mennel in Roggenzell
24. Dezember 2021	 Turmblasen in Roggenzell
26. Dezember 2021	 Dorfweihnacht in Roggenzell
27. Dezember 2021	 Generalversammlung in Roggenzell
28. - 29. Dezember 2021	 Neujahrsblasen

VORLÄUFIGE TERMINE 2021

SPONSOREN „WIR FÖRDERN DEN GUTEN TON“
Autohaus Dreher, Wangen 
Baupartner Haus GmbH & Co. KG, Karl Hutter
Edelweißbrauerei Farny
Esslinger - Edeka Dorfmarkt, Neuravensburg
Fahrschule Biggel-Mangler
Gasthof Mohren, Familie Wieser
Haas InnenGrün, Sigmarszell
Holzindustrie Bernhard, Hiltensweiler
Kaffeerösterei Hensler, Lindau
Küchen Karner, Hergatz
Kreissparkasse Wangen
Lanz Hans GmbH & Co. KG, Neuravensburg
Marienapotheke, Neuravensburg
Neff Uwe, Straßen- und Wegebau Neuravensburg
R + V Versicherungen Nicolai Jocham, Friedrichshafen, Engetsweiler
Rasch Roland Landschaftsbau, Neuravensburg
Reifen Gorbach, Neuravensburg
Renault Autohaus Jochim, Scheidegg
Rose Plastik GmbH, Hergensweiler
RS Traut, Hergensweiler
Sohler Reisen GmbH Wangen
Sonja Lüdtke, Planung-Bauleitung-Gutachten
Swero GmbH & Co. KG, Roggenzell
Timber Concept GmbH
Volksbank Allgäu West eG, Neuravensburg
Weiß Präzisionstechnik, Neuravensburg
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Die Musikkapelle Roggenzell bedankt sich herzlich bei:


